
Intelligenz-Matt
zur Laibacher Zeitung.

M W. Ninstag den 21. Nziril 18^l0.

Kemtliche V^rrlautbarunZen.
Z. 556. (3) 26 Ni-. '2«3^

K u n d m a c h u n g .
Hur ^ett^durig der hierlandiq,n Gränz,

welche'sind 35 T^chmaritel, l)^ Tlichlöcke, 25

lncrröck,, 2 i l^cmm<rj>'cktN und 277 Gom»
merbemkleider erfordert ch; wozu »67'/, W«l»
nlv 3llen llchtgraumell'te« Tuch lm Fiscal,
prose ps. Wlcncr <3l!e l fi. 27 kr.; für /,02'/ ,
Wiener Ellen dunkelgrünes Tuch im F<kcal«
preise pr. Wiener Elle l fi. 28 kr.; ̂ 64 Wie-
ner Ellen dutikelgraumcl'ltes Tuch «m Fiscal«
preise pr. Wiener E«? 1 fi. , 4 kr.; 35'/3 Wie«
Wiener sllen sa,serg«lbes Tuch ,m FlSc^lprelse
pr. Wlener Elle 1 fi. 28 k'.; 655 Wiener Ellen
Futterzwill'ch >m F>scalpre,ft pr. Wiener El l i
i i ' ^ kr.; 2»ä»'/4 Wiener Ellm russische ie,n»
wa.no »m Fiscalpreise pr. Wlrner El!? 16 kr.;
6l2^zWi<n?r Ellen Futterleinwand im F»scale
pre,sc pr. W»ener Elle 9 kr.; 2 5 o " / ^ Du t .
zend ^llbmetallene groß? Knöpfe »m Fiscal»
pre.se pr. Dutzend ^ / 5 kr.; I g « / ^ Dutzend
gelbmetallt'ne kle»ne Knöpfe »m Flscalprelse pr.
Dutzend 2 ^ kr., und 262 Dutzend be'nene
Knöpfe im Kiscalpre'se pr. Dutzend 1 ' / . kr.
um d«e angesetzten F'scalprelse, oder unter
denselben zurBtstellung ausgedoten werden.
Da du dleßfäll'gen, und wegen U bernahme
drr Verfertigung der MontU'sftucke am 12.
Februar ^8^0 eröffnete Offertcnverhandlung
Nlcht den erwünschten Erfolg hatle, so n^d
dlksclbe mit dem Belsay» hicrmlt erneuert, daß
nurmehr auch Anböthe auf d<e Verfertigung
solcher Munlurstücke, eigentlich den Arbeltss
lohli, ,uglnch auch für dle Lieferung der M°n<
tureftücke lm fectlgen Zulja^.de werden abge-
nommen werden. — Für d,e Verfertigung der
gedachten Montursftücke wl,d als Macherlohn
für einen Mantel 23 k l . ; für einen Tuch ock
^o kr ; für eme WiNterjacke ^5 kr.; für ein
TuchbeinkO'd 9'/2/kr.; für z ^ ^ Eommerrocl
27 kr.; für em? Gommerjacke 23'/2 kr., und
für e«n Eommell,elnrle'd 12 k>. als Flscal,
pr<is bestilnmf. — D,e Fl^calpreiss für die
Mcnt lnMct i lm feulgen Zustünde sind:, für

j!>cke l fi. ^6 kr., ur,t> für em Gommerbeln«
fl l lb 1 fl. ,8 kr. — Dle Anbote zur Lieferung
des Matetiales oder der fert-gsn Monturß-
stück?, od<r zur Uebernahme der Anftrl'^UNg
de>sclben ge^er, Mache,l.chri, haben »m Wege
schr.fll'cher Offe-te zu gesch.heli, «nd sind d.e->
se in Versiegellen Eingahf» >n das Prasidlal-
Bureau der zu Tr,est auf^fifslten k. k. küssend
länd. dalmat. Eameralgkfäüen - Verwaltung
ln dir Conlrat^ äeil ^xu i -^No vecolno Hau«,
einen Mantel 7 fi. 59 kr.; für elnen Tuchrock
7 fi. 23 f r . ; für e,neWmtrrjack?4ss.Z2'/ k>.;
für „ n Tuchke'nkle'd I fl. 6 kr.; für nnen
Sommerrock 2 ft. ^0 kr.; für eine Sommer».
Nr . , 0 2 9 , im zwellcn Stocke, lar'gfiens b»5
2o. Apt.l d. I . , Mittags 12 Uhr abzugeben.
— D»e Luftrung der anzuschaffenden Gegen,
ftande w,rd dem M>ndefibie«enden unter de«
Bed,ngus!g überlassen werden, doß die L efe-
rungsgegenfta'ndc den dieser Kundmachuna <uM'
Grunde liegenden Musser wen^stens vollkom-
men gleich kommen müssen. — Die allacinei«
ntN und besondern L,citations - Bedingnisse, so
Wll d,e Muster der verschlebencn Tuchgattun«
aen, des Futterzwilllchs, der russischen und
Futterleinwanl», und der velschiedenen Knöpf«
gattungen, auf deren Basis d>e Anbote zu ge-
schehen haben, können bei den sameralgefaüen«
Verwaltungen »n Tr,ess, W- .n , Prag, Brunn
und Gratz, dann be« der Camera! - Benrks-
Verwallung ,n?albach eingischen werden. —^
Von der k. k. küsttnlap,d. dolmat. kaweralae-
fällen , Verwaltung. — Tr.eft am 21 . März
1640.

Z. 526. (3) Nr. " i ' /
E o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur B^scyunj, der be, demV.rwaltungs«
omte der Staatshenschaflen ^ankow tz und
Plber «rledl^ten drittm Vmlsschrelberestea,' —
Bei dcm Verwaltungsamte der Staotsherr-
schatten Lankowltz und Piber ist d,e d<itte AmtS,
sHrclberSsselle, m»t welcher e>n Gehalt jährlicher
Zwechundertfünfzig Gulden M, M . , cm DeZ»
putat jährlicher acht Wiener Klafter weichem
Brmtcholzfs. und. der Gcnuh^r ft'.ieN'iNH^
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nung verbunden ist, zu besetzend —Diejenigen,
welche sich um diese Stelle zu bewerben geden»
len , haben »hre belegten Gesuche biS 18. Mai
l3/,o im vorgeschriebenen Wege bel der k. k.
Cameeal'Vezlrks»Vern>altung u, Glätz zu über«
reichen, die Beweise über die erworbenen Ktnnt»
Nljse bnzudruigin und gl.lchzeUig anzufügen,
ob und m welchem Grade sie Mlt einem Be^incen
dee Verwallu>'gsaml«o ^al^kowltz verwanci oder
Virschwagert si^d. — Von der stcpermärflsH-
illyrlschen verenuen Eameral Gefallen-Vlr^
waitung. Gray am 6. Aprll 18^0.

Z . 537-^ (2) " N r . !bo^
E d i c t .

V^n dem k. s. Verwalcungsamte der ver-
tinten Fondsherrsch^fcen zu kandstraß wird hie-
wlt bekannt gemacht, daß am , 3 . April d. I .
Vormittags um q Uhr der Domimcal« «5lrascha»
Hof, zuerft l>ac» ftlnen tinzelnen Bestandthtllm,
Lonach abe« « i t zN n dszn gehötlgen Wem-
garten, Necke,», W^sen, Geräulhen und
<Vebauden, »« Ganzen »uf nenn nackeln<»nder
folgende I»dre , nisnllch: vom 1. November
36/^0 bis letzten On,he, 1849/ im öffentlichen
NersteigeiungslV'ge in diese« l. k-. Amtbka^zlel
Kverde verpachtet werden; wozu nun die Pacht«
lustigen mit dem Bemerkn eingeladen weiden,
daß d,e Pechlbevlngsllsse ,n den gewöhnlichen
LlmtöftundtN Httr<lmr5 eingesehen werden fön»
zicn. — K. K Nerwallungsaml t̂andstrah am
18. März i8..o.

vermischte f7erlHtttbHrnngen.
Z . Z62. (1) Nr. »553.

E d i c t .
Von d»m Nsjilksg,richte HaaZberg wird hie.

Mi t bekannt gemacht: (Hu hade tlndrä S t e r l , alK
vergewahrtcr Bcsitzer der, der Herrschaj« Haasberg
«ul> 3ieclif. Nr. 69^ tienstbarcn '/4 H"be m «Ära.
^>?vo, das Gesuch um Exlabulation oes auf seiner
Vitalität zu Gunsten des Georg Modey von Neu-
derf intadulillcn «Schultschelnes ääo, 23. 3)lal
I6»o pr. 20a ft , eingerei^l, welche Irtabulat ion
z?on diesem Bezirksgerichte auch bowiNiget worde»
ist. Nachdem aber der Aufenthatlsorl der Orden
des vorlängst ve,starbenen Georg Modcy unbe»
tannt ist, so hat man zu ihrem Iurato» den Hrn.
^ranz ^cherko in Zilknih aufgestellt, welchem dem^
nach die Orlit igung deu ExtadulationSgesuches des
Andlä Skcrl zugcstclll werdcn wi ld .

Beziltägellcht Haaä^rg am »^. April »64a.

-Z, W, <2, ' ^ T ^ m7^7
Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«

dorf wird kund gemach^: Eö sey in der Sxecu'
tionssache der Ursula Schudel aus Stein wider
Michael Hölzer von cbendort, wcgen auä dem Ur«

theile ll6o. 4. October »LZg, Nr . 23,9, schuldigen
,5o fi. c. e. c, , eie executive Fcilbiclhung nachste-
hender Realitäten, als: des dem Baumeisteramte der
!. f. Sladt Stein 5ul, Urd. Nr, 57, Rectf. Nr.
48 dienstbaren, auf 2o fl. geschätzten Krautackerö;
ler tlcndahin «"l, Urh. Nr. ,.c>, Rcctf Nr. ,o3
el Utb. 3^r. 5c), Necti. Nr. 52»^ et Urb. Nr. ̂ 9 ,
R,cN. ä« tiensibaren. auf /zc. st. geschätzten drei
Gällts>; eeb tbcntahin »"K Urb.Nr 2l^ Re^tf, Nr .
l 6 titnstbaien, ouf ,5 ft geschätzten WieZgrun°
deö; dei lbenrahin -ul, v<^in. Nr. 59 zin^barln,
auf5t i f l . gescdähtin Wohngedäudes sammt umlie«
genden kleinen Wi^Kgrunec; cndlicd dcs zun^ Gute
Stvinbüchl «ul? Nrl). Nr . »6. Rtt l f . Nr. 54
iüenstbartn, auf ,5 ft. geschätzten Gartens belviNl«
get., und es seyen zu ocren Vornahme die Tag.
sayungln auf den 4> J u n i , den 6. Ju l i und den
6. August d I . , jedeSmal Vormittags von 9 big
12 Uhr, im Orte der Realitäten zu Stein mit
tem Anhange bestimmt worden, daß diebeleich«
necen Parzellen nur bei oer dritten Feildiethung
u«ter dem Schätzungswerthe hintangcgeben wer«
den.

Die Schätzung, die Grundbucbsenracte n»b
die Licitationsdedingnisse liegen in der Gerichts«
tanzlei zur vorläufigen Einsicht bereit.

Münkendorf den 27. März ,840.

Z 557. ( l ) N l ^ 7 ? l ^
G d i c i .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münfen-
dorf wird bekannt gemacht: Sö scye über Ansuchen-
der Frau Ioscpha Eberl aus Laibach, in die exeou«
live Fcilbiethung ker, der Mar ia Dimiz gehörigen,
zu Tersain liegenden, zur D R. O. Eommenda
Laiback zub Uld. Nr. 2/47 dienstbaren, auf »72g
ft. 25 kr. gerichtlich geschätzten Ganzbube, wegen
aus demUrtdciltll6o, ,4, December »ÜHH.Nr. I ' g , .
schuldigen 02« ft. c. 5. «. gewiNiget, und die Vor-
nahme derselben auf den ». J u n i , den 2, I u l l
uno den 3. August d. I . , jedesmal Vormittags
von 9 bis ,2 Ubr . im Orte der Realität zu Ter.
sain mit oem^Beisahe bestimmt worden, daß dicsc
Ganzhube nul' bei oer dritten Flilbicldung unter
dem Schätzungswertbe hintangegeben werccn wird.

Das Schayungöprotocoll, der GrundduchscL«
tract und die Licitationsbedingnifse können in der
Gericklskanzlei vorläufig eingesehen werden.

Müt'tendorf den 26. Mä>z itt^o.

Z . 5b6. (2) N r 7 ^ 6 l .
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Münkcn.
dorf wird den unbekannt wo besinnlichen Joseph
Klemenz und Xaveria Potschepik erinnert: Es seye
aus Vcranlafsut'g der über Anlangen der Ursula
Schudel auö Stein wider M'chael Holzer von eben»
dort, pto. schuldigen >5o ft-, durch den Bcscbeid
l^a. 27. März iL^ci, Nr. 76» bewilligten cxecu'
tiven Feilbietbung ees dem Baumeisteramte del
Stadt Stein Kuli Urb Nr . ^ 9 . Rcctf. Nr . 40
dienstbaren sogenannten Neungartens, auf welkem
zu Gunsten des Joseph Klcmenz dab Urtheil <lcw.
,4 . Jun i »792, pr. 100 ft. D, W ' sammt G<lichts.
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kosten pr. 5 fl. 9 kr. , seit ,4. November ,794 in.
talmlirt hastet, zugleich bewilligten Fcilbicthung
dc5 ebendahin 5»b Urb. Nr . 2U Rcclf. Nr. 26,
dienstbaren Wieügrundeö, soget,annntcl, Skarlovift.
taische auf dcm Trutzthurme, auf welchem fur lie
Z^avcria Polschcpls daä Prolccoll <l<l<> 6. Mcisz
,7c)/», pr 65 ft. D. N . u„o 4 st- 6 kr, 9iccht^cste„
sell »4 April l ^ b , executive inlabulirt erscheint,
zur Verwabrung ihrer elcßsä'IIigen Röchle cer Hr.
Leopold Iaueschilsä) aus Slein über sclbe alö (Zu-
ra<d? aufgestellt, ihm die bezügliche Rubrik zuge.
slc!!l worden.

Dcr Joseph Klcmcnz und d,c R^vcria Polsche°
pik mögen sicv demnach mit Hr. i . Leopold Jane-
schitscl) in's geeignete Einvernehmen setzen.

Münkendorf deu 27. März ,64«.

Von dcm pcreinten Bezirksgerichte ,u R<id«
wauuödorf rvird bctannt gemacht: Man bade in
die Rcassumirung der mit dießgerichllichem Be.
schere vom 2^. September »L-^. Nr. 1979, in der
(A,<utionssache des Herrn Johann ^orel,, Po<
totschnigg wider Margartth Debeklack von Mit ter ,
ds^rsva autgeschricbenen. und mit Bescheide vom
- 5 . November v. I . , Nr. 2 I78, slstirten FeiMe«
ttzlNüstogsahungen gewiNiget, und dieselben auf den
2«. INa i , 26. Juni und »7. Ju l i l . I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis i» Uhr mit dem »origen
Anhange in loco der Realität Karlouz bestimmt.

Der Grundbuchs . Extract, dai Schätzung^
I)rotocoN und die Licitalio»iöbedingnisse komien »u
den gewöbnlichen Umtsstunden hierorts eingesehen
werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf den
« A p r i l l 6 4 ^

Z.^5Z9. (2) Nr . 483.
E d i c t .

Von dcm k. k. V^ilksgei ichte Präwasd wird dem
»Mdckannt wo befindlichen Joseph Hivschiak von Un^
terurem, und scmcn aUfälligcn unbckanntcn Eidcn
hin'Mil crinnn-t: Es habe lvidcr dieselben Joseph
Tomlnz von Untcl-ui-cm, die Klage auf Ersessen-Er-
klärung und Gcwahranschrcibung dcr von Ios. Hre»
schiak bestsscnen, dann auf Anton Hrcschiak über»
g?gange,mi, der StaadZherrschaft?ldelSberg 5»!) Urb.
Nr . 819diönstbc>rcn, in Unterurem gelegenen Viertel'
hude, auf seinen Namen eingebracht und um rich,
tcrliche Hilf t geb.'chen, worüber zum mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den 13. Juni l. I . ,
Früh 9 Uhr, bei dieftm Gerichte bestimmt wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbek.nnn ist, und da sie allenfalls au5 den
k. k. Erbländern abwesend seyn können, so hat man
auf ihre Gcfahr und Kosten den Hrn. IohannDekleoa
von Br i t tof , zu ihrer Vertheidigung als Curator
aufgestellt, mir welchem d,c angebrachte Rechtssache
nach Vorschrift de>- Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden w,rd, daher die Geklagten ent-
weder zur rcchlen Zen selbst zu erscheinen, oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen, oder dem auf'
gestellten Curator chrc Ncchtsdchclft an Hanoen zu

lassen, und in alle rechtmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, widrigens sie sich die aus einer Berab-
säumung entstehenden üblen Folgen nur selbst beizu-
Messen haben werden.

K.K. Bezlrk^gerichc Präwald am 20. März 18^0.

Z. 554. (2) Nr . 697.
E d i c t

Bom Bezirksgerichte Se>senberg wird hicmit
kundgemacht: Eü sey auf Ilnlangen deü Jocob
Klniz vcn Sciseiiderg gege» Johann Koschilschel von
Sciseliberg. wcgcn schuldigen ttc> ft c. 5. c., in die
erccutlvc Feildieihunq der gc-gnerischen, zu Sei»
sendero^uk (Zonsc Nr 6U liegenden, der Herr«
schafl i2ciscnderg zul) Reccif. Nr. 57 zinsbaren,
gllichtllch auf 460 fi. geschätzten V« Hübe sammt
Wllldschaftt'gcbäu^n, gcwllliget, und zu deren
Abhaltung in hicrolliger Gerichlskanzlei der erste
Termin auf den 3u. M a i , d̂ -r zweite auf den 3a.
J u n i , und der dlitte auf den 32. Ju l i .U^o, je.
desma! Vormittags 9 Uhr mit dem Beisahe bestimmt
worden, daß, fallä diese Realität weder h.j der
ersten noch zweiten Feilbietungstagsahung um den
Schätzungsiverlh oder darüber an Mann gebracht
werten könnte, selbe bei der dritten auch unter
btmselbe» hintangegeben werden würde.

Wozu tie Kauflustigen mit dem Beisahe ein-
geladen werten, daß sie die Schätzung unö die L i .
citations > Beoingnisse täglich hieramls einsehen
tonnen.

Bezirksgericht Seiscnbcrg am , , . Apri l l I ^ o .

Z.5^l0. (3) Nr . 1131.
E d i e t.

Vom Bezirksgericht«' Rupercshof zu Neustadt!
wird hiermit dem Hrn. Michael Pluth, ehemaligen
Hof» urid Gerichtsadvokaten in Wien, nunmehr aber
unbekannten Aufenthaltes, bekanntgegeben: ^'ö habe
wider ihn Arnoma Luckmann aus Neustadtl, bei die-
sem Bezirksgerichte die Klage auf Veijährt- und Er-
loschenerklärung jener Schuldftiderung pr. 100 fl.,
titulu väterlicher und mütterlicher Erbschaft, aus dcrn
Urchcllc clsl« Neustadt! 12. April 1794, dic se,t dem
8. Mai 179'lzur Last dcr, dcr Btadtgilt Neustadt!
5ud Urb. Nr. 4. Consc. Nr. 93 und Rectif. Nr. ^ ot
5 vereinigten Häuser, nebst den sub Recrif. Nr. 82,
103, 453 «l 1̂ '8 vorkommenden und dienstbaren Rea-
litäten lntllb, haftet, angebracht und um richter-
liche Hilfe gebeten, worüber eme Tagsatzung auf den
15. I u l l d. I . , früh 9 Uhr vor diesem Bezirksgcrich-
te angeordnet worden ist. _ Da nun der Aufenthalt
des Geklagten und seiner allfälligen Erben unbekannt
»st, so hat man zu ihrer Vertheidigung, auf ihre Gefahr
und Unkosten den Hrn. Franz Xaver Leber zu Neu-
stadt! als Curator bestellt. Hiervon werden dieselb-cn zu
dem Ende erinnert, damit sie zu rechter Zeit entweder
selbst oder durch einen andern Vertreter erscheinen,
oder adcr ihre Rechtöbehelfe dem aufgestellten Curaror
an die Hand geben, widrigens sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Bezirksgericht Rupcrtshof zu Neustadtl am 3.
April 1840.
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Z. 54 l . (3) Nr. 1132.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadtl
w'.rd hiermit der Maria Iatlicsch, unbekannten Auf-
enthaltes, bekanntgegeben'. Es habe wieder sic An-
tonia Luckmann aus Neustadtl, dec diesem Bezirks-
gerichte die Klage auf Verjährt- und Erloschenerklä-
rung jener Schuldforderung pr. 42 fi., auS dem ge-
rlchtlichen Vergleiche cillo. Neustadtl 24- October 1794,
die selt dem 27. Jänner 1795 zur Last der Stadtgilt
Neustadtl 5ud. Urb. Nr. 4, Consc. Nr. 93 et Nectf.
Nr . 4 und 5 vereinigten Häuser, nebst den 5uk.
Rectlf. Nr. 82, 109, 1Z3 und 188 vorkommenden
und dienstbaren Reale mtablllirt haftet, angebracht,
und um rlchrer'iche Hilfe gebeten, worüber eine Tag»
satzung auf den 15. Juli d. I . , ftüh um 9 Uhr, vor
diesem Bezirksgerichte angeordnet worden ist. ^_ Da
nun dcr Aufenthalt der Geklagten und ihrer allfälli-
gen Erben unbekannt ist, so hat man zu» ihrer Ver-
theidigung, auf ihre Gefahr und Unkosten, den Hrn.
Franz Xaver Leber zu Neustadtl als- Curator bestellt.
Hiervon werden dieselben ju dem Ende erinnert, da-
mit si« zu rechter Zeit entweder selbst oder durch einen
andern Vertreter erscheinen, oder aber »hre NechtZbe-
hclfe dem aufgestellten Curator an die Hand geben,
widrigens sie sich die aus ihrer Verabsäumung entste-
henden Folgen selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht RupertZhof zu Neustadll am, 9»,
April 1840z

Z7542^(3> Nr. 1133.
E d i 5 t.

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadtl
wird hiermit dcr Maria Gadncr,,unbekannten Auf-
enthaltes, bekanntgegeben: Es habe wider sie Antonia
Luekmann aus Neustadtl, bei diesem Bezirksgerichte
die Klage auf Verjährt- und Erloschcnertlä'rung ihrer
Schuldforderung pr. 316 si. 37Vg kr., tilulo mutter--
licher Erbsabfertigung aus der Schuldobligation vom
14., intal). 21. August 1795 zur Last der, der Stadt-
gilt Neustadtl 5ub Urbar. Nr. 4 , Const. Nr. 93 et
Reccif. Nr. 4 «t 5 vereinigten Häuser-, nebst den suIi
Rectlf. Nr. 82 , 103, 153 und 188 vorkommenden
und dienstbaren N^ale, angebracht und um richterliche
Hilfe gebctcn, worüber eine Tagsatzung auf den 15.,
Ju l i d. I . , früh 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte an-
geordnet worden ist. — Da nun dcr Aufenthalt der
Geklagten unbekannt ist, so hat man zu ihrer Ver-
theidigung, auf ihre Gefahr und Unkosten den Hrn.
Franz Xaver Leber zu Neustadtl als Curator bestellt.
Hiervon wird sie nebst ihren allfälligen Erben zu dem
Ende crinncrr, damit sie zu rechter Zeit entweder
selbst oder durch cinen andern Vertreter erscheinen, oder
aber ihre Nechcsbehelfc dem obaufgestelltcn Curator
an die Hand geben, widrigcns sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen sebst zuzuschreiben
haben werden.

Bezirkgget-ich.t RupertShof zu Neustadt! am 9.
April 1840.

Z. 553. (5) . Nr. 74°.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzoothums
Gottscdee wird hiermit bekannt gemacht: Es sey

dieser Provinz,

befindliche unbewegliche Vermögen des Mathias
Oisenzapf von Krapfenfcld der (ZoncurS eröffnet
Es werden daher alle dlcienigen, rrelche an den qe-
nannlen Verschuldeten eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, chre Asimeldungen in Form
einer ordentlichen Klage gegen dcn dießsalls auf.
gestellten Verlaßmassa . Vertreter Hrn. Lorcnz Gla»
ser b'ö 3>. M a i l. I . bei diesem Gerichte um so
gewisser einzubringen, und darin nicht nur die Rich,
t'gkeit der Forderung, sondern auch das Necht, kraft
dessen sie in oiese otcr jene Classe acseyt zu werden
verlangen, zu erweisen, wiorigcns nach Verlauf
der anberaumten Frist Niemand mehr gehört wer«
den würoe, und jene, dic ihre Forderung bis dahilt
nicht angemeldet hätten, in Rücksicht des genaue
ten, zu tieser lZoncur^massa gehörigen VermögenH
ohne Ausnahme aucd ea»n abgewiescn seyn solirn,
wenn ihnen wllllicd ein l^oinp^nsalionörechl gebühr«
te, oder wenn s,c auch ein eigenthümliches Gut
aus dcr Massa zu forocrn hätlen, oder wenn auch
ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt ware, so zwar: daß solche
Gläubiger vielmehr, rvenn sie etwa in diese Massa
schuldig scyn sollten, die Sckuld. ungehind/rt des
Compensations', Eigenlhumg. oder Pfandrechtes,
das ihnen sonst gcbührl hatte, zu berichtigen ve»
halten werden würden.

Bezirksgericht Gottschee am 1. April »840.

Z. 552. (3) Nr . 6^7.
Ü o n c u r s a u s s c h r e i b u n g

Bei dem l> f. Bezlrks »lZammissariate Feistriy,
im Adelsberger Kreise, ist die Stelle eines Ge»
richtötienersgchiljen mit einer jährlichen Gratisica«
lion von »44 sl., oann einem jäl?rlichen Kle<dungz-
bcitrage pr. »5 f l . zu besehen. Diejenigen, welche
sich um diese Stelle bewerben wollen, haben ihre
mit dem MoralitätS- und allenfalls andern Zeug-
nissen belegten Gesuche bis zum 2o. M a i 0. I . bei
diesem Bezirks» Kommissariate zu überreichen;
wobei bemerkt wird, dah sich die kompetenten auch
über tie Kenntniß der kralmschen Sprache auszu«
weisen haben.

K-K. Bezirks. Commissariat Feistritz am 12.
April iL^o.

Z . 534- l3) Nr . 339.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Atelsberg wird
hlemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Anton Gertsckina von Adelsdcrg, wider Matthäus
Semz in Adelsbcrg, die executive Fcilbiethung tcr,
dem Letztern gehörigen, der löbl. 6ameral-Herr-
stbaft Adclsberg 5ul, Urb. Nr. 7^ .d'enstvaren '/g
Hübe sammt Ograden, wegen scbulolgei-I^ft.^ z.^.
gewilllgel, uno hiezu der 3o. Apr l l , der 3c». M a i
und dcr3o. Jun i lU4o in der dezlrksgerichtskanzlei,
jedesmal um »»Uhr Vormittags mit dem Beisatze
bestimmt woiden, daß, wenn diese auf 449^. geschätz-
te Realität bei der ersten und zweiten Feilbicthung
nicht um den Schähungswerth oder darüber an
Mann gebracht w i rd , dieselbe bei der dritten auch,
darunter hintangegeben werden wir^>.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am.»t..Mä.l«)
»ö4p».
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vermischte Verlautbarungen.
Z. 535. (3) Nr. 809.

Von dem B.-'zilko^'-iHteReifml wird hiermit
allgemein run^,c,n.ichl: O ŝeyc über executives E in .
schreiten des Iah, Pctceln vom Markce Rcifniz, in die
öffentliche Verstelgeru„g dl's, dcni Johann Sodez
eigenthümliche», im Markte Reifnizzul, lZons. Nr.
67 liegenden Hauses famml G»-Uti<)siuckcn, wegen
schuldigen R̂ « ft. c. 5. c. gew'Niget und zur V o l .
nähme derselben der Tag auf den 8. Ma i l. I .
Bormitiag um »o Uhr im MarkteReifniz mit dem
Bcis^yc bestimmt worden, daß, wenn ebengenannte
Realität an ricsem Tage um den SchatzungSwerth
pr. 52» ss. M . M . oder darüber nichl an Mann
gebracht werden sollte, sodann dem SxecutionSfüh.

rer um selben für Rechnung seiner Forderung sammt
Zinsen u»d Unkosten cingeantrvortet werden wild.

Bezirksgericht Reifniz den 27. März '840.

Z. 5^5. (3) Nr. 371'
E r l e d i g t e V e z i r t K . W u n d ä r z t e n . S t e l l e

im Bezirke S i t t i c h .
Durch diefreiwiliige Resignation ^esblsbcriqen

Bezirkswllndarztes dcrHaupls,c,n.Littai, deöBczilleK
Sittich, ist eicfe mit c^ncr Oratisicalicn jahrlichcr 60
st. aus der Bezirkecasse verdundcne StcNc in Erle-
digung gekommcn, und sogleich zu brschen. Jene
geeigneten Wul,eärzte, welche sich um diese Dienst«
slelie zu bewerben gesonnen sind, werden demnach
verständiget, das; sie ihre dicßfälUgen documentirten
Gesuche bis längstens ,5. Ma i d. I . bei dieser B»»
zirks-Obrigkeit portofrei zu überreichen haben.

K K Bezirksobrigkeit Sittich den ,o Aprill34o.
3- 239. l») « . . . , «, Nr. ,96.

E d , c t a l . V 0 r r u f u n g. ^
Von der BeurssobrigseitPalland, Ncussädller Kreiseö in Untertrain, werden nachstehende

legal und illegal abwesende militärpflichtige Individuen, als:

d e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n
V; " — '
^ ^, .̂ <. «^ . ^ ^ A n m e r k u n g .
« Vor, und Zuname Geburtsort - ^ ^ ° 3 Pfarre

. ^ ^ ^ ^ ! Z " ^^_^___
1 Georg MicheNitsch Tschöpplach »5 ,620 PöNand ohne Paß abwesend
2 Michael Ionke Thall 9 ,2 ,o ! , »
5 Michael Schmalzet Vornschloh 55 j »820 , „
4 Georg Stert » 83 l32« » ,
5 Peter 9iade » l o i lL Io «
6 Michael Staudach,t Gerdenschlag 7! »820 »
7 Stephan Gatcaritsch ScNo 3!>L2o TsHernembl "
« MichaelMalhkovitsch Quasitzi 6^620 «
«3 Johann Derschey Icrneisdorf 2a »62« « ^

»0 Johann Stcphanilsch Sapudie »7 »62c» Wcinih

l i P ^ ' ,Nch!"sch D r » f ^ ^ „ f :; :̂ !̂  "".r^.mh. ml. Paß" «w.s.n»

H5 Georg Brulla Tanzberg 5 lgzq ^
26 M«rco Mayerle Bornschloß , , .3.9 Pölwid "
»7 Johann Stert .-, .« ^ ^ «

,a Mlchael (Ätaudacher , «- , n . ^ "

2l Peter Kotze Brettcrdorf , i « , ^ .. ^,:. ^ 5" ^ <-

" Georg Gerdoschitsch Golieg " ^ .g g ^ " " Paß abwesend

«f> Georg Sterk Hirschdorf 8 ^ 1 8 PöNand °bne Pah abwesend

2I z^rg^sch ^ " 5 " ' . 8̂.6 Tschcrnemdl „ , ^ ' „ „ , „
2Ü Peter Schnellar Vornschloß -o ,g.6 PöNand ^"'' ^ abwesend
«9 Mathias Stcrk Döblitsch , ,g Tsch rnc nbl
3 . Michael Schmalze! Bornschlsß ^6 »8.7 PöNand
hiemit auf^cfordert, sich bis zur nächsten Rekrutir»»,/, «,^-nl!^ l<-̂  «n ,. .. . ^ " ,. ^ -̂
^en vier Monaten a cl.w dieser Vorrufung so a w ^b ie " m ' . - n ^ " ^ - ' ' ? ' . " " ^ ^ ^ '
siebenden Gesetzen ols Nekrutirunggsiüchtlinge K , d e , ^ " ' ' " ^ ° " ^ " '

BczirtSobligkeit Pölland am 29. März , 8 ^ .
(Z. Intell.- Blatt Nr. ^3. d. 21. April 1640.) 2
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Z. 56l. (2)
A n k ü n d i g u n g

der

E u r a n ft a l t
zu Fellach in Kärntcn.

Diese besteht im Trinken der verschiedenen
Sauerbrunnen, mir o^er ohne Molken, dann
der guten süßen F lsei-quelle; ferner ,un Baden
in den obbenannten Sauerbrunnen nach ver-
langten Graden, m Kesseln cd.'r mit Stahl ge-
wärmt; dann im kalten Flußwaffer und den
Sturzbädern aus der Filscnquelle.

Ein warmes oder Gtahlbad mtt nöthiger
Wasche rostet 24 kr.; ein kaltes oder ^tl irzbad
L kr.; ein großes Zimmer mitE'N'ichlunq und
licht, täglich 36 k'.; eln kleines oder Dachzim-
mer mtt Einrichtung und Licht, tägllch 2/̂  kr.;
ein femes Bett, tagl'ch 10 kr.; cm ordmares
Bett 6 kr.; em M.ttagsesscn mit 6 — 7 Spei-
sen und Brot 3-2 kt.; ein Abendessen m>t drei
Speisen und Brot 20 kr.; e>ne verplchie Fla-
sche Sauerbrunn 7 tr., eine Kiste m»t 25 Fla-
schen 3 st.

Wenn sich Jemand auf l5 3"ge abonnirt,
bezahlt für Kost und Wohnung für diese Zelt
1 Person un großen Zimmer , 2ä st.
2 Ptlioncn „ ,, . . ä« ,,
3 ,, ,, ,, . . 5 / „
H „ « " ' ' 7ä »
1 Person im kleinen oder Dachz.mmer 22 „
2 Peisonen » „ » 23 „
3 „ „ „ „ b/̂  ,,

Für Kinder unter 12 Jahren wird die
Hälfte bezahl^; auch wird del cin^n längeren
Aufenthalt, und wenn Jemand für sich allein
speisen wollte, eine billige Ueberclnkunft «Vlalt
finden.

I n den Monaten M a i , Juni und Sep»
tcmbcr wird die Wohnung und d»e Betten zur
H.ilbschelde, und d»e Bäder ii 2« kr. berechnet.

Auch wird gebeten, die Zimmer einige
Tage vor dem Emtreffen zu bestellen. Der
Süuerbrunn ist m Laibach b,-» Herrn S>mon
I . Peß'ack, und zwar, eine Klste mit 25 Flaschen
pr. 3 ft. 36 kr. zu haden.

^ ^ Mara Pesmack.
Z. 565. (2)

N a chrich t.
Die Gefertigte macht dem verehrten Publi-

cum ergebenst bekannt, daß sie von der Mad.
Rcmmert, bei der sie die Erzeugung künstlicher
Blumen erlcrnt/ eine bedeutende Auswahl so-

wohl ordinärer und feiner, als auch d,r schZn«
sten schattlrten Sammet, und Chmille-Blumcn
nebst Bouqueten zu Begräbn'ssen, ins Eia.n,
thum übernoinmen habe, und alle diese Gat5
tungen in Zukunft auf geneigtes Verlangen
seM verfertigen werde, wobei sie eine p'ompte
Beoienung und die billigsten Pieise uersiche>t.
Ihre Wohnung ist gegenwärtig in dcr Theatcr-
gasse, Nr . 5g im ersten «vtock, nach Georgl aber
am Domplatze Nr . 3 i 2 im dritten Stock.

Ämalia Thomaun.

Z. 555. (2)

Andreas Kchittnigg
macht ergebenst bekannt, daß bel lhm,
am Hauptplalze Nr . 2 , neu ange-
kommene Mll ly-Kerzen pr. ̂ Z kr.,
wie auch feine'Wachskerzen pr. 1 fl.
4 kr. das Pfund zu haben sind.

3.H43. (3)

Haus-Verkauf aus freier Hand
am 12. Mai d. F.

Das aus^zwei Häusern zusammen er-
baute, dreiSrock hohe, hierin oerStadt
5>id Consc. N r . >8 lleg«'noe, dem ma^i-
stratlichen Grundbuche ^»d Rett. Nr . /53
dienstbare Patioenkhaus wird am 12. M a i
d. I . , Vormittags um »o Uhr, auf dem
hiesigen Rathhause im Licitationswcge an
den Meistbiethenden verkauft werden. .^

Dasselbe befindet sich in der Nahe des
Hauptplatzes, ist solid gebaut, hat drei
Höfe, einen Brunnen mit vortrefflichem
Quellwasser, woran nie Manqel lst; ein
geräumiges Vorhaus, eine lichte, be-
queme, nach der neuen Art gebaute Stiege,
und eine zu jedem Geschäftsbetriebe ge-
eignete Lage.

EsenthältzweiVerkaufsgewolbe, drei
Magazine, fünf Keller, eine Eisgrube, 25
geräumige Zimmer, vier Küchen, sechs
Speiskammern und sechs Holzlegen.

Die sehr billigen und vortheilhaften
Licitationsbedingnlsse können beim hiesigen
löblichen magisiratlichni Grundbuchsamte,
beim Herrn Ho f - lind Gericktsadvocat
O>'» Wurzbach und beim Eigenthümer selbst
eingesehen, und auf portofreie Zuschriften
die genügende Auskunft ertheilt werden»

^aibach am 14- April 1640.



325

3.547. (3)
V e r k a u f

einer Schnitt- uno Modcwaren-Hand-
lungs-Gerechtsame.

Diese Real-Hanvlungb-Gerechtsame be-
silldet sich i» der Hauptstadt G atz, und wird
nun gegen billige Bcdilignisse htntaligc^ebcn.
MäN beliebe sich dlcßfalls mündlich odei schrift-
lich an Herrn Gcbnelderme>ster Pohl in Gray,
im zweiten Slocke in ftlnem Hause Nr . 2^5,
zu verwenden.

L i c i t a t i o n.
Am 22 April l . I . und die darauf fol-

genden Tage, zu den gewöhnlichen Amts-
siunden, weroen in der Stadt hier, Flo-
riansgasse im Hause Nr. ä7, im zweiten
Stocke, verschiedene Haus- und Z.mmer-
Einrichtung, als: Kasten,Tische, Sopha's,
Seffel, Bettstatte und Spiegel, dann
Z inn - , Kupfer- und andere Geschirre,
mehrere Weinfässer, Leibwäsche, Bett-
Zewano, weibllche Kleidungsstücke, eine
Stockuhr, mehrere Silbersacken und eine
Hakenharfe, im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung hintangegeben. Hiezu werden
die Kauflustigen emgcladen.

Laibach am i/». April ,8 ĉ>.

Z. 5Z8. (5)
Am alten Markt im Hause Nr. 3^

ist mit i. Mai l. I . ein meudlirtes
Monatszimmcr zu vcrmiethcn und
daselbst zu erfragen.

Wohnung zu vermuthen.
I m Hause Nr. 53 im zweiten

Stocke, Kapuzincrvortladt, sind vier
geräumige Zimmer nebst hic;u nöthi-
gen Bestandtheilen, ein Stal l auf vier
Pfcrde und eine Wagenrcmise, von
nächstkommendem Mchaeit in Miethe
zu vergeben. ^__^^
I . 55o. (5) . ^

^n dem Hauje Nr . !äa, in der
S t . Peters-Vorstadt, werden am
2/l. April i35o, und nöthigenfalls
jn den folgenden Tagen, Vormittags

von 9 bis 12, und Nachmittags von
5 bis 6 Uhr: Kästen, Tische, Sessel,
Sopha's, Ruhebetten, Bettstätten,
Bettzeug, Küchengeschirr, schönes
Z inn , altes Elsen, Btlder und ver-
schiedene Meierschafts- Gerathschaf-
ten gegen gleich bare Bezahlung ver-
äußert werden.

Z. 551. (3)
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Dlnstag den 28. April werdm
in dem Hause Nr. 192 am Raan, lm
zweiten Stocke, Vormitlags von 9
bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6
Uhr, verschiedeneHaus-Einrlchtungs-
stücke, als: Kästen, Bettstätte, Lam-
pen, Spiegel, Bllder in Rahmen,
Küchen- und Keller-Geräthe, dann
verschiedenes Blech- und Eisenwerk
gegen sogleich bare Bezahlung hint-
angegeben.

Z. 5ää- (3)

Licitations - Ankündigung.
Am 27. d. M . , in den gewöhn-

lichen Vor- und Nachmlttagsstunden,
werden Hieram Hauptplatze im Hause
Nr. 281, im zweiten Stocke, aus
freier Hand, verschiedene Zimmer-
und Küchen - Einrichtungsstücke,
Tafel-Service, Glaf t r , etwas Klei-
dung und anders Gegenstände lici-
tando veräußert.

Laidach am ,4. Apri l 1840.

H. 5Z2. (3)

Das Pfandamt ist ins Spar-
casse - Gebäude Nr. 7ü auf den
Zahrmarktsylatz übertragen, und
wird vom 17. l. M . wie bisher
jeden Dinstag und Freitag von
8 bis 12 Uhr Morgens geöffnet
seyn,

Laidach am 14. April 13ä0.
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Z. 5^6. (3)
I n der gefertigten Handlung

wird ein Lehrjung aufgenommen.
Gebrüder Schreyer.

3. 535. (3)

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause N r . 187 am Raan lfl jetzt gleich

oder für Mlchaeli d. I . eine Wohnung im2ien
Stocke von 7 schönen geräumigen, darunter
einigen parquetirten Zimmern, sammt Küche,
Spelsgewölbe, Keller, Dachkammer und Holz«
lege, zu vermiethen.

Das Nähere lst benn Hausmeister im Zten
Stocke, oder belm Hauselgenlhümer in der
Eapuziner Vorstadt Nr . 64 zu erfragen.

Z. 525. (3)
I n der Eapuz.,Vorstadt am Colnreßplatze

N r . 23 lm ersten Stockwerke, »st daß Quartier
mit vier frisch ausgemalten Zimmern, Alkove,
Kuchcl, Keller und Holzlege, von G^orgl bls
Michaeli 16^0 zu uermielhen. 1'. " I . Liebhaber
dessen belleben dlese Bcstandthelle >m Hause Nr .
23 zu bischen, und wegen den Ledingnissen sich
amDolnplatze Nr . 307 im zweiten Stockwerke
anzumelden.

Z. 496. (5)

Gute steyerische Weine,
Eigenbau, von den Jahrgängen iL36
und 1ÜZ9, sind zu sehr billigen Prei-
sen in Halbgebinden zu verkaufen.

Das Nähere erfahren Kauflustige
in der Handlung der Herren Mallner
or Maper an der Ecke der Spitalgaffe.

Z. 5^6. (Z)

. Gm Kauslrhrer
wird auf cm G u l m l l lUerkra in, unwctt kai<
dach, zur P n v a i , ^ . ^ ^ . ^ ^ ^ , , ^ zweier Knaben
füc die deulschc,^ Echulcn gesucht, welcher den
Unlcvricht yle'ch Mlr 1. M a i d. I . oder auch
14 Tage spacer begmnen könn. lleber dle Be-
d ngung der Aufnahme und die Besoldung er-
lhcilc der Normallchrer T h o m a s K a p u s
dle Auskunft .

Z. 629. (3)

Der unterzeichnete Besitzer
d e r

Adelheitsguelle
zu Heilbrunn in Baiern,

erlaubt sich auf tneseS M<n«ralw^sscr aufmerks
sam zu machen.

Einzig in seiner Art enthalt es nach der
Untersuchung des berühmten Herrn Oberberg,
raths Ulid Proflssors Dr. FuchS dahier: Koh,
lenwasscrstoffgas, Iodnalr-um, Vrvmnatrium,
Ehlornatrlum, sohltnsaureß Natron !c. zc./ «n
betrachtlicher Meng?. Die Krankhllten, in ̂ )e-
ncn «s nach den bisherigen Erfahrungen aus-
gezeichnet« Dienste lelstit, sind: der Kröpf, die
manlgfalligen scruphulösen Luden, Verhartun«
gen drüsiger Ulid anderer Organe, als: des
Magens, 0<r lieber, der Mi lz , der Gcklösdrü«
sen, der sierftöcke und der Gebärmutter, selbst
Sk>rrhus der letztern; ferner chronische Krank«
hellen der Harnwerfzeuge) als Vlascnkrampfe,
Nlasenkatarrh, Vlasenhamorrhoiben, GrieS«
und Gtembeschwerden u. f. w . ; gtwijse Arten
von Wassersucht, wie besonders solche, welche
Folge von hellbaren Verstopfungen oder Vei«
Härtungen verschltdtlitr Organe sind. Nebri?
gc»s muß »ch auf die Schrift des Herrn Mtdj»
cinalralhes Dr. Wetz le r : »die jod « und
bromhaltige Adelheidsquelle zu Heilbrunn in
Ba,ern, elne der merkwürdigsten und heilkräf-
tigsten Mineralquellen." ) le Auflage, AuZs,
bürg bei K. K 0 l l m a n n , 16 )9 , verwelsen.

München, lm März »8/»o.

Moritz NNeblep.
Zu haben beim Herrn Ios. Koß,

k. k. Kreiswundarzt.

Bei

Iguaz Edlen von Nleinmazzr,
Buchhändler in lachach, »st zu habtn :

Krainische Trachten,
zwei Kunstblätter, e«ste«! einen Hirten, zweites
zwei Mädchen spinnenv »n klainischer National-

tracht vorstellend, colorirt äl 24 kc.
Die Porträts v»n V . V o d n i k und Math.

Z h u p , lzihog^aphirt 5 Zo kr,



Inhang )nr H^awackevSeitnna.
e^oura uom !6 April l840.

Mitt t lprog
Staateschuldverschrelbung.z»5 v. H, (>nCM) 109 i j«

detto detto zu 4 v. H. <ili CM.) loi. ,^2
d<cco detto zu 3 v. H, sii, C M ) 62 ,^2
detto dctlo zu2,^2U. H. <1„ CM. ) 6c» »̂ 16

Verloste Ol'ligatwn. , Hoskam.^zu5 v.H.') »07
mer-Odligal,on.d.3lvan^b-^lu^i/2 v,H / ^ . —

,ia! > Odl^lil. 0, T^lo', Vor-^u3 î /t V.H V ^ —
arlbcrg und ^alzbln-g ff ^

D>'rl. lMtV^los v I , i32i fnr ,00 ss. (mCM.) ,62 »jz
detto ^ctto u . I '83.5 für5on ss. (w EM, ) 757 ,^z
dettü dctto v. I . 1^9 ftr Z5c> fl. (,u EM.) 3^3 7̂ 16
dctto detto >̂. I . i85c)für 5o ss. (in CM.) 7l t l^ ,6

Wien. Stc>0t'Vc!"co'ObI. zu 2 ^2,v. H. (i:-. (5M.) 65 5̂ 3
Central-Casse-Alnucis. jährlicher Diöconto 2 1̂ 2 pCt.

Vank'?lclien pr. Stück iLZ^ ,n C. M .

' K̂. N Notto;iewlngen.
i I n Grätz am ig. Apnl i6/.o:

56. 22. Lg. 76. 35.
Die nachte Z^hulig wird am 29. April

1,840 m G ä̂tz gehalten werden.

der h ie r Angekommenen und Abgere is ten .

D e n 16. A p r i l 1840.

Hr. Moriz Schmuker, Pharmazeut, von Wien
nach Triest. — Hr. Moriz Wentzel, Erzieher, von
Wien nach Trieft. — Hr. Wilhelm Hoyer, HanklÜ-'
Agent, nach Wien.

Den 17. Hr. Gustav Finke. Buchhändler, mit^
Familie, von Wien nach Triest, — Hr, Eduard P i -
siorius, Mahler, von Wicn nach Trieft — Hr An-
dreas Plentl, Handelsmann, von Padua nach Grä'tz.
— Hr. Friedrich Scotti, Ingenieur und Gutsbesitzer,'
von Trieft nach Wien. — Hr. Rudolph Paumgarmer,
k. k. Nittmeist.r, nach Görz. — Hr Freiherr v. La;,
zarini, k k. Oberlieutenant, nach Grätz. — Hr Eduard'
Freiherr v. Eg!h, k. k. Lieutenant, nach Grätz. —
Hr. Gustav Freiherr v. Egkh, k. k Lieutenant., nach'
Gratz.

3- 5?4. (!)
B e k a n n t m a c h u n g .

Der Verem des kraiinschcn kandcs'Muftums wird die statutenmäßige General» Versamm«
lung am 6. Ma l d. I , , um ,o Uhr Vormittags, im h»csigm standischen Landhaussaale abhal»
N n , und macht dieses mit der Einladung bekannt, daß die Vereins-Mitglieder sich bei der-
selben zahlreich einfinden wellen.

Lalbach am 20. April ^8^o.

Literansche Anzeigen.
Bei Mnaz Gdlen v UleinmaVr.

Buchhändler ,n Lalbach, lst uorrach,g:

Lanncr, I o s , Themissirahlen, Walzer für
das Pianoforte, 45 kr.

dle Osmanen, Walzer für das Pia-
noforte, 45 kr.

Strauß/ Ioh , Nosenblätter, Walzer für
das Pianoforte, /45 kr.

— — vierhändig, i ff. 15 kr.
—, - Furioso-Galopp nach Liszt's M o t i -

ven, fär das Pianoforte, 3o kr.
^ . vierhändig, ä5 kr.
Schiller's sämmtliche Werke in einem

Bande, mit dcm Porträt des Dichters, einem
Facsimile scmcr Handschrift und einem Anhange.
Stuttgart '639, 7 f t ,

Sommer's Taschenbuch zur Verbreitung
geographischer keinumsse, mit 6 Stahlstichen.
Prag >6.io, 5 ft«,.

Schmid's Volks-und Iugendschriften, 12
Bäl'ds. Vollständigste allcr bisber erschienenen
Ausgaben, mit Kupfern, auf schönem Papier,
mit neuen Lettern in Taschenformat, gleich der
Sckil!5r's^cn (Htuttgarler Taschen-Auäaabe c;e.
druckt, 5 ft. l5 kr. » u

Lyser, I . P., Abendländische Tausend und
eine Nacht, oler d.c schönsten Sagcn und Mähr .
chn. aller europa.schen Volker. Zum erstenmal
gesammelt und neu bearbeitet. M i t 5o Bildern
!n^5^^n5tt8kr^'"H'""^ebers,

^ ^ ^ v ^ ^ ^ . Handschriften der k. k.
Hofd.bl.cthek m W.cn, im Interesse der Geschich.
te^ besonders dcr österreichischen. . .Band . Wien
1840 4 ft 5o kr.

Visino, I . u , meine Wanderungen in
Pswstma, m Briefen an euien Geiftliä'en der
Dl^ese Püffau. M i t Planen und Handzeich,
nungen. Pzffau ,84«. 3 st. ,? kr.

Iaquin, N. I , Freiherr von, Anleitung zur̂
Pftanzenkenntnih, D^lle, vesMlhltc und uinoe--
albeitcte.AussaKe. Wien M p , z. ^ 2 . t l . .



323

Wisemann, Dr . N . , Zusammenhang der
Elqcdni^e rvî cnschasclicher Forschung mit der
gccsscndarten Religion. Mi t einer ll'.uminilten
c^nllgrclphisHen Karte der alten Welt und sechs
anatomischen Abbildungen. Regenöburg ,ü4o.
5 fl, 5a kr.

Nagele, Fr, X . , die Festtage in der katho-
lischen Nllckc. nach ihrer Rangordnung und Rei»
hcfolg?; clnGcdct', Belchluna> und Erbauui^s.
duä) für alle (Zdnstcn. lnvbcsondere für oic lci«
fere Jugend. Mi t Morgen-/ Abend-, Meß-,
Bcsper-, Bcicht-, Conimuliion^ und verschiedenen
andern Gcdctcn. Mi t Stahlstichen. Reuburg
,629. 56 kr.

Komm, Dr. I . N , neuestes Werk von der
lZebunöhllfc furHebamincn. in windischcrSpra.
cve, unter dem Titel: llulcve o<! pol-o^li« pc^
IN0?.Ni 5^ P0l-<^s>« ^U51il)X,!>nix6 N l̂ l iMCt l l l , M i t
cmem litdographirten Schwangcrschaflä'Kalen»
der. Grätz »L^o. ^5 Bogen start, 2 ft, 3o tr. ^

Wöthe's sämmtliche Werke in 12 Bänoen.
Vollständigste, ma Bemerkungen, Gesprächen
und -Blieben von G ĉhe an Schiller, Lavater,
Zelter, Eckermann u. A. Vermehrte uno nüt

^ kupfern verschönerte Median .Qcla'o« AuZgabe,
ouf vorzüglichem Papier mit scharfem und cor,
r^cicm Druck, 52uBogcn stark. I n ermäßigten
aNelwohlfeilsten Preisen, nur allein giltlg für
ren gegenwältigen E^emplalien« Vorralh. ,g fl.
5o kr.
vermischte Verlautbarungen.

Z> 572. (1) Nr. 1041.
E d i c t .

Von dcm BezirksgerichteRlip.'rtshofzu Neustadt!
N'il'd kund gcmacht: Es sey übsr Ansuchen d̂ s Ioscph
Forscheg von Rupercshof, gegcn Joseph Klobschar von
Maichau in die executive Feilbicchung der dem Gcg»
Ner eigenthümlichen, mit Pfandrechte belegren, der
Herrschaft NupertZhof zud Rectf. Nr. 107^ eindie-
nenden, gerichtlich auf 135 si. 10 kr. geschahen V2
Hübe und dcr Fährnisse pr. 4 fi., wegen aus dem ge-
richtlichen Vergleiche schuldigen 44 fl. c. 5. c. gewil-

liget und Mgcn derey Vornahm.« drei Fchbicchungs-
tcrminc, als: auf den 16. Mai , 16. Juni und 16.
Juli 1850, jcdeömal von 9 bis 12 Uhr früh in Lcco
der Realität mit dcm Beisatze anberaumt worden,
dasi falls diese Realität und die Fährnisse weder hei
der ersten noch zweiten Fnlbiethungstagsatzuna, um
den erhobenen SchätzungSwerch odcr darüber an Mann
gebracht werden sollccn, selbe bei der dritten auch un-
ter demselben hintangcgeben werden würden.

Wozu die Llcitaticnslustigcn mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß die diesifällig^i ^citationsbc.-
dmgnissc während den gewöhnlichen Amtöstundcn in
dieser GcrichtZkanzlei eingesehen werden tonnen,

Bezirköger,chl Rupertshof zu Neustadt! am2. April
1840.
— _ — ____

Nachricht.
I m Hause des Herrn Ignaz Koß am alt'N

Markt N r . i 3 , sind lm ersten Stocke nachlw
hcnde, be» der Llcttation am 6. d. unveraußert
geblieben? E»nr,chtungs- und sonstige Ge<
brauchegegenftänds, im Accordw?ss« um s.hr
bllllge Preist zu verkaufen, als: i polirlt B<tl»
fiq,tt/ 1 ooolrund«r 2afelt,sch, , pol>rter Le-b«
stuhl mit Rück» Ulid Armlehne sammt 1 Pol<
sier dazu, l weicher Er.denzkaflm, 2 welche
Klcidcrltchen nnt Hängspi ussen, 1 weiche Auf«
say GleHag?, l Waschbecken sammt Kanne von
Kupfer mlt 1 h. Kaflt l dazu, i Kaffch»Gerv«ce
von Porzellam, bestehend in 6 Schalen, zwei
Kannen und l Zuckerbüchse, eme K^ffchtass«
von Nl<ch, schön lackist, 2 Fensteruorhälige auf
Rol l t ten, H kl<ine N^cdtlalerne mtt Futteral
Und 1 Re'ßzeug samml Z'icbenbretl urd Llnial.

Kaufiustige woüen sich vom 22. b>s zum
25- dus?s bü der Wohnpartn daselbst zu gelt-
genen Stunden gefallest melden.

Linbach am 21. Apr»l 18^0.

Z, 56n. (,) ^ ^ 495.
y d i c t a l « V o.r l a d u n g.

Von dev k. k. Beznköcrv'gkcit Idl ia <m Ateisbergcl Kreise werden nacdstcbende legal un?
illeaal abwesend« militärpflichtige Individuen aufgefordert, dah sie sich am 25. Hpnl d. I . auf ocn
Assemplatz zu Adelöderg zu stellen baben, als sie wiLrigenfallö nach ten dichfallö bestehenden ^e>
trutilungä.Bolschtiften behandelt werden würden.

^ N a m e n W o h n o r t ^ P f a r r e H Anmerkung.

, Mikusch BaNbolmä Idna 5-? Idria ° illegal abwesend
2 Icljanzhtzl) Slcvhan » 192 >» ^ «, legal abwesend̂
5 Osullc Iosepl) » ic>5 „ . . „
/. ^avelne MathiaS Voiski 25 Untcl'dria «2 , ^ g ^ abwesend
5 PcNanz Ealpar Unlerieria 18 ^ -" ^ " ^gal abwesend
t> Tuschar Caspar Staravaß 5 Ecurach ^

K K. Bezittoobrigkeit Idna am »3. Apnl »L^o-


